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Zeitumstellung auf „Winterzeit“ 
bzw. Normalzeit 
Am Sonntag, 25. Oktober 2020 wird die Uhr 
um eine Stunde zurückgestellt und damit 
von Sommer- auf Winterzeit (bzw. Normal-
zeit) umgestellt. Die Zeitumstellung fi ndet 
nachts um 3.00 Uhr statt. 

 
 
 

Sprechtage der Rentenversicherung
Die Gemeinden Ehrenkirchen und Bollschweil lassen gemeinsam die 
Rentenangelegenheiten ihrer Bürgerinnen und Bürger direkt vom 
Versichertenberater der Deutschen Rentenversicherung, Herrn Hans 
Krix, bearbeiten.

Herr Krix erteilt Auskunft in allen Fragen der Deutschen Rentenversi-
cherung, hilft beim Ausfüllen von Formularen, Kontenklärungen und 
nimmt Rentenanträge entgegen. 

Die nächsten Sprechtage sind am
05.11. + 19.11.2020 im Rathaus Ehrenkirchen, Jengerstr. 6, Zimmer 
Nr. 0.6, Erdgeschoss. 

Telefonische Anmeldung:
Bürgermeisteramt Ehrenkirchen
Frau Melanie Kindel, Telefon 07633 / 804-23
Frau Ute Kühlwein, Telefon 07633 / 804-21, oder
Frau Lisa Martinelli, Telefon 07633 / 804-22. 

Bitte zum Sprechtag mitbringen:
Versicherungsunterlagen, Personalausweis, Krankenversicherungs-
karte, Steueridentifi kationsnummer, Bankverbindung (IBAN+ BIC) 
 

Allgemeine Informationen

Einbruchsprävention - 
Aktion „Nachbarn passen auf“ 
Pünktlich zu Beginn der Herbsttage steigt die Zahl der Wohnungs-
einbrüche. Sehr oft brechen die Täter über wenig abgesicherte und 
nicht einsehbare Terrassentüren oder Fenster ein; Schäden von meh-
reren tausend Euro sind hierbei keine Seltenheit. 

Ein Einbruch in den eigenen vier Wänden bedeutet für viele Men-
schen, ob jung oder alt, einen großen Schock. 

Dabei machen den Betroff enen die Verletzung der Privatsphäre, das 
verloren gegangene Sicherheitsgefühl oder auch schwerwiegende 
psychische Folgen, die nach einem Einbruch auftreten können, häu-
fi g mehr zu schaff en als der rein materielle Schaden. 
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Dass man sich davor schützen kann, zeigt die Erfahrung der Polizei. 
Fast die Hälfte der Einbrüche bleibt zwischenzeitlich im Versuchssta-
dium stecken; nicht zuletzt wegen sicherungstechnischer Einrich-
tungen. 
Am Montag, den 26.10.2020, in der Zeit von 15:00 Uhr bis 18:00 
Uhr, richtet das Polizeipräsidium Freiburg anlässlich des „Tags 
des Einbruchschutzes“  eine Telefon-Hotline ein.  
Hier informieren und beraten die Spezialisten der Kriminalpo-
lizeilichen Beratungsstelle unter der Hotline-Nr. 0761/29608-25 
rund um das Thema Einbruchschutz.  
Neben einer telefonischen Beratung wird auch eine kostenlose, 
produktneutrale und individuelle Sicherheitsberatung bei den 
Bürgern zuhause durchgeführt. Terminvereinbarungen erfol-
gen ebenfalls über die  
o.a. Telefon-Nummern oder per E-Mail unter:
freiburg.pp.praevention@polizei.bwl.de  
Weitere Informationen, Tipps und Trends zum Thema Einbruch-
schutz erhalten sie auch unter: www.k-einbruch.de oder 
www.polizei-beratung.de. 
 

Informationsveranstaltungen zum Wolf im 
Schwarzwald 
Anlässlich der Zuwanderung des zweiten Wolfs im Schwarzwald und 
der Ausweisung eines neuen Fördergebiets Wolfsprävention veran-
staltet das Umweltministerium in Kooperation mit dem FVA-Wildtier-
institut im November 2020 mehrere Informationsveranstaltungen. 
Expertinnen und Experten bieten Information und die Möglichkeit 
zum Austausch über die Themenfelder Wolf und Mensch, Biologie, 
Monitoring, Herdenschutz, Förderung und Jagd an. 
Vorbehaltlich der weiteren Entwicklung im Zusammenhang mit 
der Corona-Pandemie sind im neu ausgewiesenen Fördergebiet an 
sechs Orten je zwei Veranstaltungen geplant. Die zweistündigen 
Veranstaltungen beginnen jeweils um 16 Uhr und um 19.30 Uhr. 

Folgende Termine werden angeboten:
•	 12. November 2020, St. Märgen
•	 13. November 2020, Häusern
•	 17. November 2020, Gengenbach
•	 18. November 2020, Pforzheim-Büchenbronn
•	 25. November 2020, Elzach
•	 26. November 2020, Schopfheim
 
Die Veranstaltungen richten sich an die interessierte Bevölkerung. 
Die Teilnahme ist kostenfrei. 
Aufgrund der Corona-Pandemie ist das Platzkontingent begrenzt. 
Deshalb ist eine Anmeldung zwingend erforderlich. Es gelten die 
üblichen Hygiene- und Abstandsregelungen und die Anmeldedaten 
werden 14 Tage aufbewahrt. Anmeldeschluss für alle Veranstaltun-
gen ist der 05. November 2020. Anmeldung und weitere Informati-
onen im Internet unter https://um.baden-wuerttemberg.de/infover-
anstaltung-wolf. 
 
 

Der BLHV – Kreisverband Hoch-
schwarzwald lädt ein zu einer 
Informationsveranstaltung Förderkulisse Wolfsprä-
vention Schwarzwald 

Am Montag 09.11.2020, Einlass 19.30 Uhr, Beginn 20.00 Uhr im 
Kurhaus Titisee, Seestraße 1, 79822 Titisee-Neustadt (der Parkplatz 
ist frei zugänglich) 
Die Teilnahme ist Corona-bedingt nur nach vorheriger Anmeldung 
und Bestätigung möglich! Anmeldeschluss: 05.11.2020 bei der 
BLHV Geschäftsstelle Freiburg, E-Mail: Ute.Heller-Barletta@BLHV.DE 
oder Tel.: 0761/27133-300 oder Fax: 0761/27133-301 Infos unter: 
www.blhv.de 

Die Feuerwehr informiert:

Rauchmelder retten Leben

- Rauchmeldertag am 13.11.2020- 

Nach Alarmierung durch einen Rauchmelder zuhause bleibt nur we-
nig Zeit, um sich in Sicherheit zu bringen. Doch die meisten Men-
schen wissen nicht, wie man sich im Brandfall richtig verhält und 
bringen sich damit unnötig in Lebensgefahr, indem sie z.B. ins ver-
rauchte Treppenhaus laufen

Landesfeuerwehrverband Baden-Württemberg e.V. informiert zum 
Rauchmeldertag 2020

Jeden Monat sterben in Deutschland immer noch rund 30 Menschen 
durch Brände, die meisten von ihnen an einer Rauchvergiftung. Töd-
lich ist bei einem Brand in der Regel nicht das Feuer, sondern der 
Brandrauch. Bereits eine Lungenfüllung mit Brandrauch kann irrever-
sible körperliche Schäden verursachen. Ursache für die etwa 200.000 
Brände im Jahr ist im Gegensatz zur landläufigen Meinung nicht nur 
Fahrlässigkeit: Sehr oft lösen auch technische Defekte Brände aus. 
Vor allem nachts werden Brände in Privathaushalten zur tödlichen 
Gefahr, denn im Tiefschlaf riecht der Mensch nichts. Schon drei 
Atemzüge hochgiftigen Brandrauchs können tödlich sein, die Opfer 
werden im Schlaf bewusstlos und ersticken. 

Daher ist ein Rauchmelder der beste Lebensretter in Ihrer Wohnung. 
Der laute Alarm des Rauchmelders warnt auch im Schlaf rechtzeitig 
vor der Brandgefahr und gibt den nötigen zeitlichen Vorsprung, sich 
in Sicherheit zu bringen und die Feuerwehr zu alarmieren.

Was tun, wenn’s brennt? Das richtige Verhalten im Brandfall 
Rauchmelder sind mittlerweile ich allen Bundesländern Pflicht. Doch 
die wenigsten Menschen haben einen Plan, wie sie bei einem über-
raschenden Brand in der Wohnung richtig reagieren sollen. Vor al-
lem nachts, wenn man durch den Alarm des Rauchmelders aus dem 
Schlaf gerissen wird, gilt es schnell zu reagieren. In der Regel hat man 
nach Auslösen des Rauchmelders nämlich nur 120 Sekunden Zeit, 
sich in Sicherheit zu bringen. Hinzu kommt, dass ein Brandfall ein 
höchst erschreckendes Erlebnis und von den Betroffenen mangels 
Erfahrung auch nicht einzuschätzen ist. Daher wird von der Feuer-
wehr dringend empfohlen, sich vorher mit der ganzen Familie darü-
ber Gedanken zu machen.

Auf der Basis einer vom Gemeinsamen Ausschuss Brandschutzauf-
klärung / Brandschutzerziehung des Deutschen Feuerwehrver-
bandes und der Vereinigung zur Förderung des Deutschen Brand-
schutzes soll die Bevölkerung daher über das richtige Verhalten im 
Brandfall aufgeklärt werden.

Neuer Animationsclip des Landesfeuerwehrverbandes Baden-Würt-
temberg zum Verhalten im Brandfall

Der Feuerwehr-Löwe Badele und sein Freund der kleine Elefant 
Württele erklären wie einfach man sich bei einem Brand richtig ver-
hält und was genau dann zu tun ist.

Diesen Animationsclip findet man auf dem Youtube-Kanal unter
 https://youtu.be/mNo_KCtK3to.

Weitere begleitende Unterlagen zum Clip sind auf der Homepage 
des Landesfeuerwehrverbandes unter https://www.fwvbw.de/ver-
halten-im-brandfall-handreichung-und-arbeitsmittel,307.html ver-
fügbar.

Quelle: Landesfeuerwehrverband Baden-Württemberg e.V. 
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Dienstag, 27.10.2020
Biotonne 
 

Brauchen Sie ein größeres oder 
kleineres Abfallgefäß?

Die Abfallwirtschaft des Landkreises Breisgau-Hochschwarz-
wald informiert: 
Wenn Sie im nächsten Jahr ein Abfallgefäß mit einem größeren 
oder kleineren Volumen benötigen, bitten wir Sie bis spätestens 
18.11.2020 einen entsprechenden Antrag einzureichen. Bitte ver-
merken Sie auf dem Bestellformular, zu welchem Zeitpunkt – ab 
sofort oder zum 01.01.2021 - der Änderungswunsch durchgeführt 
werden soll. 
Nach diesem Termin ist es uns aus logistischen Gründen leider nicht 
mehr möglich, den Austausch der Abfallbehälter zum Jahresanfang 
2021 zu gewährleisten. 
Änderungsanträge und Informationen erhalten Sie über die Ge-
meindeverwaltung und über die Homepage des Landkreises 
Breisgau-Hochschwarzwald (www.LKBH.de/alb).
Den Antrag können Sie bei der Gemeindeverwaltung abgeben oder 
direkt an die Abfallwirtschaft des Landkreises senden (Kontaktdaten 
siehe unten). 
Der Bereich der Abfallgebührenstelle wird aktuell umorganisiert. Die 
mitarbeiterbezogene Gemeindezuständigkeit, wird durch eine All-
zuständigkeit ersetzt. 
Selbstverständlich stehen wir Ihnen für Fragen und Informationen 
gerne zur Verfügung. 
Unsere Kontaktdaten: Abfallwirtschaft Landkreis Breisgau-Hoch-
schwarzwald, Stadtstr. 2, 79104 Freiburg, gebuehreneinzug@LKBH.
de, Telefon 0761 2187-8844, Fax 0761 2187-8899 
  
 
Der Herbst ist da - die Blätter fallen!  
Da stellt sich die Frage: Wohin mit dem vielen Laub? 
Laub gehört zu den wichtigsten Kompostmaterialien im Garten. 
Es kann gemeinsam mit gehäckselten Garten- und Küchenabfäl-
len kompostiert werden. Die Abbau- bzw. Umwandlungsdauer der 
einzelnen Laubarten ist allerdings sehr unterschiedlich. Daher soll-
ten verschiedene Laubarten mit allen übrigen Kompostrohstoffen 
gründlich gemischt werden. Am besten zerkleinern Sie das Laub vor 
dem Sammeln mit dem Rasenmäher. 
Leicht abbaubar sind Blätter von Obstbäumen, Ahorn, Linde, Wei-
de, Esche, Eberesche, Erle und Haselnuss. 
Schwer abbaubar ist das Laub von Kastanie, Buche, Eiche, Walnuss, 
Birke, Akazie, Platane und Pappel. 
Wichtig ist, dass alles gemischt und locker aufgeschichtet wird (nie-
mals eine dicke nasse Laubschicht mit einem Mal auf den Kompost 
bringen, lieber antrocknen lassen). 
Die Verrottung lässt sich beschleunigen, wenn einige Handvoll Horn-
mehl eingestreut werden. Die Zugabe von kalkhaltigem Gesteins-
mehl neutralisiert die Gerbsäure insbesondere aus Eichenlaub. 
Große Mengen an Laub (aus Privathaushalten) können auch zu den 
Grünschnittsammelplätzen der Gemeinden gebracht werden. 
Am meisten dankt es ihnen die Natur freilich, wenn sie Laub unter 
Bäumen und Sträuchern liegen lassen, oder auf abgeräumten Bee-
ten als Mulch aufbringen. Es schützt den Boden vor Erosion und 
Verschlämmung. Vor allem aber finden Kleinlebewesen in der Laub-
schicht gute Überwinterungsmöglichkeiten und können im Frühjahr 
sofort wieder das Bodenleben aktivieren. Die bis dahin weitgehend 
verrotteten Blätter werden einfach in den Boden eingearbeitet. 
In einer ruhigen Gartenecke können Sie auch einen Laubhaufen 
(vermischt mit etwas Gehölzschnitt) auftürmen, der als Winterquar-
tier für Igel und diverse Nutzinsekten dienen kann. 

Achtung: Auch dieses Jahr sind wieder zahlreiche Kastanienblätter 
von der Kastanienminiermotte befallen. Diese Blätter bitte nicht auf 
den Komposthaufen geben, da die Gefahr besteht, dass die Puppen 
der Miniermotten in den Blättern überwintern. Auch die Grünschnitt-
sammelstellen im Landkreis nehmen dieses Material nicht an. Emp-
fohlen wird, das befallene Laub über die Restmüll- oder Biotonne zu 
entsorgen.  
Haben Sie noch Fragen? 
Abfallberatung Tel.: 0761 2187 9707 www.lkbh.de/alb 
Kompostberatung in Ihrer Gemeinde:  
Die Telefonnummer finden Sie auf dem Abfallkalender 
 
 

Kindergarten

Neue Spielgeräte   

Juhu endlich ist es soweit, unsere Spielgeräte sind da. Im Kindergar-
tenhof können sie bereits in Beschlag genommen werden. 

Im Krippenhof fehlt noch der letzte Feinschliff, dann kann auch dort 
geklettert und gerutscht werden. 

Die Kinder und pädagogische Fachkräfte freuen sich sehr darüber. 
Ein herzliches Dankeschön an die Bauhofmitarbeiter für den zügigen 
Aufbau. 
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Notfalldienst

  
Notruf (Polizei, Feuerwehr, Rettungsdienst Telefon 112 
An den Wochenenden und Feiertagen, sowie zu den sprechstun-
denfreien Zeiten stehen niedergelassene Ärztinnen und Ärzte ih-
ren Patientinnen und Patienten für die Notfallversorgung zur Ver-
fügung. 
Rufnummer für den ärztlichen Notfalldienst (Allgemein-, 
Kinder-, Augen- und HNO-ärztlicher Notfalldienst):  116 117 
(Anruf ist kostenlos). 
Über die Leitstelle wird Ihnen ein diensthabender Arzt vermittelt, 
sofern der eigene Hausarzt oder behandelnde Facharzt nicht er-
reichbar ist. 
Die Notfallpraxis der niedergelassenen Ärzte an der Uniklinik 
Freiburg ist innerhalb der Medizinischen Klinik umgezogen. 
Seit Montag 18. Mai 2020 findet der Betrieb in den neuen Räu-
men in unmittelbarer Nähe der Zentralen Notaufnahme statt. 
Der nachstehend genannten Aufstellung können Sie sowohl die 
Anschrift, die Rufnummer als auch die aktuellen Öffnungszeiten 
der Notfallpraxen entnehmen. 
Freiburg 
(allgemeiner Notfalldienst) Allgemeine Notfallpraxis Freiburg 
Universitätsklinikum Freiburg 
Sir-Hans-A.-Krebs-Straße 
79106 Freiburg  
Mo, Di, Do   20 - 24 Uhr 
Mi und Fr   16 - 24 Uhr 
Sa, So und an Feiertagen    8 - 24 Uhr  
  
Freiburg 
(kinderärztlicher Notfalldienst) 
Kinderärztliche Notfallpraxis Freiburg 
St. Josephs-Krankenhaus 
Sautierstr. 1 
79104 Freiburg 
Mo - Do   19 - 22:30 Uhr 
Fr    16 - 22:30 Uhr 
Sa, So und an Feiertagen    8 - 22:30 Uhr  
  
Freiburg 
(augenärztlicher Notfalldienst) 
Augenärztliche Notfallpraxis Freiburg 
Universitätsaugenklinik Freiburg 
Killianstr. 5 
79106 Freiburg 
Mo, Di, Do  19 - 22 Uhr 
Mi    13 - 22 Uhr 
Fr    16 - 22 Uhr 
Sa, So und an Feiertagen    8 - 22 Uhr  
  

Akut lebensbedrohliche Notfälle werden weiterhin vom Ret-
tungsdienst versorgt, der wie gewohnt unter der Rufnummer 112  
zu erreichen ist. 
Montag bis Freitag 9 bis 19 Uhr: docdirekt - Kostenfreie Online-
sprechstunde von niedergelassenen Haus- und Kinderärzten, nur 
für gesetzlich Versicherte unter  0711 – 96589700 oder
docdirekt.de 
Zahnärztlicher Notfalldienst: Telefon 0 18 03 / 222 555 40 
Telefonseelsorge: Telefon 08 00 / 1 11 01 11 
Trinkwasserversorgung Telefon 01 71 / 4 92 20 33 
Strom Telefon 07623 92-1818 
Gas Telefon 08 00 / 2 76 77 67 
Kabel-TV Telefon 03 41 / 42 37 20 00 
 
 
Apotheken-Notfalldienst   
Donnerstag, 22.10.2020: 
Tuniberg-Apotheke Munzingen  Tel.: 07664 - 32 05 
St.-Erentrudis-Str. 22, 79112 Freiburg (Munzingen) 
  
Freitag, 23.10.2020: 
Breisgau-Apotheke Kirchhofen Tel.: 07633 - 53 93 
Staufener Str. 1, 79238 Ehrenkirchen (Kirchhofen) 
 
Samstag, 24.10.2020: 
Schwarzwald-Apotheke Bad Krozingen Tel.: 07633 - 41 05 
St.- Ulrich-Str. 2, 79189 Bad Krozingen 
Sonntag, 25.10.2020: 
Faust-Apotheke Staufen  Tel.: 07633 - 95 82 20 
Hauptstr. 52, 79219 Staufen im Breisgau 
Montag, 26.10.2020: 
Bad Apotheke Krozingen Tel.: 07633 - 9 28 40 
Bahnhofstr. 23, 79189 Bad Krozingen 
Dienstag, 27.10.2020: 
Bären-Apotheke im Stühlinger Tel.: 0761 - 27 36 55 
Lehener Str. 21, 79106 Freiburg (Stühlinger) 
Mittwoch, 28.10.2020: 
Stadt-Apotheke Staufen Tel.: 07633 - 62 63 
Hauptstr. 15, 79219 Staufen im Breisgau 
Donnerstag, 29.10.2020: 
Bad-Apotheke im Paracelsushaus  Tel.: 07633 - 15 01 50 
Freiburger Str. 20, 79189 Bad Krozingen 
  
Diese tagesaktuellen Daten unterliegen einem ständigen Ände-
rungsservice. 
Infos und weitere Apotheken unter: 
‚http://www.lak-bw.de/Notdienstportal‘. 
Der Notdienst gilt für die Apotheken i.d.R. bis zum darauffolgenden 
Tag, 08.30h. 
Für die Richtigkeit wird keine Gewährleistung übernommen. Infor-
mieren Sie sich vorab telefonisch bei der diensthabenden Apothe-
ke. 

Kath. Seelsorgeeinheit
Batzenberg-Obere Möhlin 
Kath. Pfarrgemeinden St. Hilarius, 
Bollschweil + St. Peter und Paul, St. Ulrich
Anton-Fränznick-Weg 2,
Tel.: 07633/5317; Fax: 07633/802 344, 
E-Mail: Dorothea.Rees@kath-bom.de
Homepage: www.kath-bom.de 
Pfarrbrief per mail? 
www.kath-bom.de/pfarrbriefabo 

Sonntag, 25.10.
9:00 Uhr Hl. Messe in St. Ulrich - Erntedank	mit	Segnung	der	Erntega-
ben
19:00 Uhr Ökumenischer Taizègottesdienst in Bollschweil 

Donnerstag, 29.10.
19:00 Uhr Hl. Messe in Bollschweil 

Sonntag, 1.11.Allerheiligen
9:00 Uhr Hl. Messe in Bollschweil
9:00 Uhr Hl. Messe in St. Ulrich 
  
Erntedank
Am Sonntag, den 25.10.20 feiern wir in St. Ulrich das Erntedankfest. 
Der Gottesdienst wird von der langjährigen Chorleiterin und Orga-
nistin Michaela Ortlieb-Steffe musikalisch mitgestaltet.
Ihr Nachfolger Manuel Klingenmeier wird sie an der frisch restaurier-
ten Orgel begleiten.
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Gerne dürfen Erntedank-Körbe zur Segnung mitgebracht werden. 
Der traditionelle Umtrunk nach dem Erntedank-Gottesdienst muss 
aufgrund der Pandemie leider ausfallen. 
  
Liebe Mitchristen in den Gemeinden der Seelsorgeeinheit 
Batzenberg-Obere Möhlin! 
Da sich die Corona-Pandemie in den zurückliegenden Tagen sehr 
dynamisch entwickelt hat, hat das Land Baden Württemberg eine 
Verordnung über Veranstaltungen von Religions- und Weltanschau-
ungsgemeinschaften erlassen. Nach dieser Verordnung sind wir ver-
pflichtet, künftig für unsere Gottesdienste die Daten der Mitfeiern-
den zum Zwecke einer etwaigen Nachverfolgung zu erfassen. 
Am Eingang unserer Kirchen wird deswegen nun ein Formular aus-
liegen, in das Sie Ihren Namen und Ihre Adresse/bzw. Telefonnum-
mer eintragen. Auf diesem Formular befinden sich auch alle Anga-
ben zum Datenschutz.  Nach 4 Wochen werden diese Formulare 
dann vernichtet. Für weitere Gottesdienste können auch Formulare 
mitgenommen und bereits zuhause ausgefüllt werden. Dies kann 
den Ablauf erleichtern. Ich bitte Sie alle, die Vorgaben einzuhalten. 
Corona macht es uns allen nicht leicht. Lassen wir uns dennoch nicht 
hindern, zu den Gottesdiensten im Rahmen der Möglichkeiten zu-
sammen zu kommen. 
Ich wünsche Ihnen allen eine gute und gesegnete Zeit. 

Lukas	Wehrle,	Pfarrer 
  
Ausführlichere Informationen zu weiteren Gottesdiensten und 
allen Veranstaltungen der SE finden Sie auf der Homepage 
(www.kath-bom.de)  oder im Pfarrbrief. 
 
 

Evangelisches Pfarramt
Jengerstraße 9
79238 Ehrenkirchen
Pfarrer Fritz Breisacher 
Tel.: 07633-7020 / Fax: 07633-500579
E-Mail: pfarramt@ekeb.de 

Freitag, 23. Oktober 2020 
15.30-18.30 Uhr Treffpunkt Forum Eine Welt im Schloss Kirchhofen, 
Schlossstraße 7 
20.00 Uhr Männerstammtisch im Rössle in St. Ulrich 
 
Samstag, 24. Oktober 2020 
11.00 Uhr Gottesdienst anlässlich goldener Hochzeit 
 
Sonntag, 25. Oktober 2020  (20. Sonntag nach Trinitatis) 
10.00 Uhr Gottesdienst 
Montag, 26. Oktober 2020 
11.30 Uhr Konfitag 
 
Freitag, 30. Oktober 2020 
15.30-18.30 Uhr Treffpunkt Forum Eine Welt im Schloss Kirchhofen, 
Schlossstraße 7 
 
Samstag, 31. Oktober 2020 (Reformationstag) 
18.00 Uhr Reformationsgottesdienst mit Dekan Rainer Heimburger 
 
Sonntag, 01. November 2020  (21. Sonntag nach Trinitatis) 
- kein Gottesdienst - 

Herbstferienprogramm 2020
Die evangelische Kirchengemeinde Ehrenkirchen-Bollschweil wird 
dieses Jahr aufgrund der Corona-Pandemie leider kein Herbstferi-
enprogramm anbieten können. Wir bitten alle Eltern und Kinder um 
Verständnis dafür, und wir hoffen sehr, dass wir im kommenden Jahr 
wieder ein tolles Programm auf die Beine stellen können.

Gemeindeversammlung Herbst 2020
Liebe Gemeindeglieder, die für den 8. November 2020 avisierte Ge-
meindeversammlung muss coronabedingt verschoben werden und 
wird zu einem späteren Zeitpunkt nachgeholt.

Das biblische Motto für die kommende Woche:
Es ist dir gesagt, Mensch, was gut ist und was der HERR von dir for-
dert: nichts als Gottes Wort halten und Liebe üben und demütig sein 
vor deinem Gott. Micha 6,8 
Liebe Grüße aus dem evangelischen Pfarrhaus, 
Ihr Pfarrer Fritz Breisacher 
 
 

Soziale Einrichtungen

„Lebensqualität durch Nähe“
Ihre Nachbarschaftshilfe 
an der Oberen Möhlin 
  
  
Unser Angebot für Sie: 
Unbürokratische Hilfen z.B.
•	 Entlastung und Unterstützung bei der Betreuung Ihrer Angehöri-

gen, damit Sie etwas freie Zeit für Sich haben
•	 Begleitung zum Arzt, zum Einkaufen, zum Spaziergang 
  
Gerne beraten wir Sie: Montag – Freitag von 9 -12 Uhr Telefon: 
07633 / 4065813
In der Urlaubszeit wird der Anrufbeantworter Ihr Anliegen entgegen 
nehmen, wir rufen schnellstens zurück. 
Sie können auch eine E-Mail senden an: 
hilfe@obere-moehlin.de 

Weitere Informationen finden Sie unter:  
www.obere-moehlin.de 
 
 

Dorfhelferinnenwerk Sölden e.V. 
  
Sie befinden sich... 
...im Krankenhaus? 
...zur Kur? 
...krankgeschrieben zu Hause (auch z.B. Risikoschwangerschaft 
oder nach einem Krankenhausaufenthalt)? 
  
Sie sind... 
...krankenversichert (freiwillig oder Pflichtversicherung)? 
...Voll- oder Teilzeit-Hausfrau oder -Hausmann? 
  
Sie haben... 
...Kinder unter 12 Jahren (bei AOK-Versicherten Kinder 
unter 14 Jahren)? 
...ein behindertes Kind? 
...eine Krankmeldung Ihres Arztes? 
  
Sie suchen 
...jemanden, der sich während Ihres Krankenstandes um 
Ihre Kinder, den Haushalt, sowie die sonst regelmäßig 
von Ihnen ausgeführten Haus-, Garten- und ggf. landwirtschaftli-
chen 
Arbeiten kümmert? 
  
Dann wissen Sie... 
...jetzt, dass wir für Sie da sind und dafür sorgen, dass Sie 
sich in Ruhe erholen können, während unsere Dorfhelferinnen 
die sonst von Ihnen täglich verrichteten Arbeiten erledigen. 
  
Sie müssen... 
...nicht unbedingt einen landwirtschaftlichen Betrieb führen! 
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Die oben genannten Voraussetzungen reichen bereits 
aus, damit Sie einen Anspruch auf den Einsatz einer 
Dorfhelferin haben. 
  
Ihre Ansprechpartnerin und Einsatzleitung 
Christiane Kübek, Telefon 0 76 33 / 92 55 55 
  
Station Ehrenkirchen 
  
Träger der Station: 
Gemeinde Bollschweil 
Gemeinde Ehrenkirchen 
Kath. Kirchengemeinde Bollschweil 
Kath. Kirchengemeinde Bollschweil-St. Ulrich 
Kath. Kirchengemeinde Ehrenkirchen-Kirchhofen 
Kath. Kirchengemeinde Ehrenkirchen-Ehrenstetten 
Kath. Kirchengemeinde Ehrenkirchen-Norsingen 
Kath. Kirchengemeinde Ehrenkirchen-Offnadingen 
Kath. Kirchengemeinde Ehrenkirchen-Scherzingen 
 
 

Teilhabeberatung in Bad 
Krozingen und Müllheim 
Die nächsten Termine für die Teilhabebera-

tung finden am Mittwoch, den 11.11. und am Mittwoch, den 02.12. 
von 10 bis 13 Uhr in Bad Krozingen im Bürgerlokal, Kirchstr. 9 statt. 
In Müllheim findet der nächste Termin am Freitag, den 27.11. von 
14:00 - 17:00 Uhr im Besprechungszimmer (Raum 309) des Rathau-
ses Müllheim statt. Termine nur nach Vereinbarung. Menschen mit 
(drohender) Behinderung und deren Angehörige aus der Region 
Markgräflerland können zu Fragen um die Themen Rehabilitation 
und Teilhabe einen Termin bei Ramon Kathrein vereinbaren (Telefon: 
0761/7699162-0 oder unter kathrein@teilhabeberatung-bh-fr.de) 
Termine in der Beratungsstelle in Freiburg sind jederzeit nach Verein-
barung möglich. Gerne beraten wir auch telefonisch.  
 
 

Vereinsmitteilungen

Agenda 21 
Das Bücherregal im Alten Rathaus ist zeitgleich mit dem Wo-
chenmarkt geöffnet. Es darf nur jeweils eine Person mit Mund/
Nasenschutz im Vorraum sein und Bücher bringen oder holen. 

Freitag, 23. Oktober, 15.00 bis 18.00 Uhr: Wochenmarkt. Mit 
Fleisch und Wurst von Metzger Durst, mit Brot vom Ebner Begg, mit 
Gemüse und Obst aus biologischem Anbau von Constantin, mit Käse 
von Anne und mit Herberts Honig. 

Freitag, 30. Oktober, 15.00 bis 18.00 Uhr: Wochenmarkt. Mit 
Fleisch, Wurst und Brot, mit Obst und Gemüse in Bio-Qualität und 
mit verschiedenen Käsesorten aus Ziegen-Schafs-und Kuhmilch.  
Kontakt: Wolfgang Schupp, Tel. 82503. 
 

DORF
imDIALOG

miteinander reden
gemeinsam bewegen

DORF
imDIALOG

miteinander reden
gemeinsam bewegen

Der Wassermeister trifft „Dorf im Dialog“  
Auch das Angebot der Reihe „Frag Deinen.....“ machte deutlich, dass 
Bürgerinnen und Bürger auch in Coronazeiten den Dialog im Dorf 
suchen. Gut 25 Teilnehmende aus allen Altersstufen nutzen die Gele-
genheit, die Herkunft und den Weg des St. Ulricher Trinkwassers vor 
Ort kennenzulernen. Verbunden war das mit teils anspruchsvollen 
Fusswegen – vom Kaltwasser hinauf auf knapp 1000 Höhenmeter 

zum Quellgebiet der Möhlin knapp unterhalb des Giesshübels, dann 
hinunter über den Sammelschacht und erneut hinauf bis zum Hoch-
behälter auf dem Hohbühl.  
Stefan Schweizer, Leiter des Bauhofes und Wassermeister von Boll-
schweil und St. Ulrich, ergänzte den direkten Eindruck mit Zahlen, 
Fakten und Hintergründen. Spannend und informiert erläuterte er 
vor Ort die Unterschiede und Anordnung der sechs Quellen, die 
Entwicklung ihrer Schüttungen, die jüngst vorgenommene Sanie-
rung der Quelleitungen und die Technik die Wasseraufbereitung. 
Zentrales Thema der angeregten Diskussionen war die im Zuge der 
Klimaveränderungen abnehmenden Quellschüttungen. Sie bringt in 
trockenen Sommern und Wintern die Wasserversorgung St. Ulrichs 
regelmäßig an ihre Grenzen. Schweizer muss dann die nahen Sölde-
ner Quelleitungen zuschalten und bei weiter ausbleibendem Regen 
auch mal einen Tankwagen bemühen. Deutlich war, wie sehr dieses 
Thema die Bürger und Bürgerinnen beschäftigt. Engagiert und sach-
lich diskutierten die Teilnehmenden – viele von ihnen direkt betrof-
fen - mögliche Auswege. Die Option einer Verbindung nach Horben, 
die Zugang zum Grundwasserreservoir des Rheintals und damit Ver-
sorgungssicherheit bieten würde, war genauso Thema wie Möglich-
keiten der Wassereinsparung und die Optimierung der bestehenden 
und die Erschließung zusätzlicher Quellen. 

Am Ende überzeugten sich alle 
mit einem tiefen Schluck aus 
dem Hochbehälter von der ho-
hen Qualität des St. Ulricher Was-
sers – und regten einen weiteren 
Spaziergang an: Zu den südli-
chen Quellgebieten und dem 
neuen Wasserwerk der Möhlin-
gruppe, die den Bollschweiler 
Ortsteil versorgt. Zunächst aber 
sind andere Themen an der Rei-
he – die nächste Veranstaltung 
von „Dorf im Dialog“ heißt „Frag 
Deinen Weidebauern“ und führt 
in die Ställe und auf die Wiesen 
des Heinehofes. Den genauen 
Termin finden Sie wie immer 
hier im „Blättle“, auf der Website 
der Gemeinde und auf www.dorf-im-dialog.de. 
Ihre Projektgruppe „Dorf im Dialog“ 
 
 
 

Neuer Kurs beim Radsportverein 
Waldbaden - Shinrin-Yoko - Achtsam den Wald 
mit allen Sinnen erfahren und dabei Ruhe und 
Entspannung genießen. Erleben Sie bei unter-
schiedlichen Übungen die heilsame Kraft des Wal-
des und spüren die Wirkung auf Körper Geist und 
Seele. 

Treffpunkt Samstag, den 24.10.2020, 11 Uhr Abzweigung Kreisstra-
ße (K4956) Richtung „St. Ulrich“. Nach 2,5 km links in den Waldweg 
„Dachshaldenweg“ (vor Aubach) abbiegen (Schild Waldbaden). 
Dauer ca. 2,5 -3 Stunden. Kosten 15,-- EUR pro Person. 
Bitte gutes Schuhwerk, dem Wetter angepasste Kleidung und 
eine wetterfeste Unterlage zum Liegen oder Sitzen mitbringen. 
Anmeldung und Auskunft Gisela Daul 07633/ 500386 oder Monika 
Jeschke 07633/ 82902 ab 19 Uhr 
 

-24. Okt., Samstag: „Wanderung Schluchten-
steig, Teil Wehratal“,  Wanderung mit unseren 
Freunden vom SWV, Waldshut-Tiengen, Treff: 
6:30 Uhr, P&R Bissierstr. Fahrt mit Privat-PKW, 
Start 8 Uhr, Wehr Kraftwerk, Auf-/Abstieg: 
862m/472m, Gehzeit: 8Std/25,5km,inkl. Pausen, 
schwer, Rucksackverpflegung: ja, Bus-Fahrpr: 3 €, 

Führung: Beate Groß, Tel. 0761/ 4001 859  
-27. Okt., Dienstag: „Gesundheitswanderung“, für alle Altersgrup-
pen mit ausgewählten Übungen die fit machen, Gehzeit: 1,5-2Std, 
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Kosten: Nichtmitglieder 3 €; Treff: 14.00 Uhr, Stadtgarten Freiburg, 
Musikpavillon, Führung: Walter Sittig, Tel. 01733292710, E-Mail: wal-
tersittig@aol.com  
-29. Okt., „Donnerstagwandertreff“Vom Elztal ins Schuttertal, 
Höhehäuser- Lahrer Hütte-Hinterer Geisberg/Rob-Kapelle-Lieberats-
berg-Jägertonihof (Einkehr mit Vesper)-Jägertonieck-Am Kapellen-
berg-Kapelle Dörlinbach-Dörlinbach.Gehzeit: 3-4 Std/10km, mittel, 
Auf-/Abstieg: 200m/550m, Einkehr: ja, Jägertonihof, Anmeldung bei 
Wanderführer, Treff: 8:00 Uhr, Hbf., Richtung Denzlingen, Führung: 
Manfred Metzger , Tel. 07665/2430, E-Mail: info@manfred-metzger.
de 
  
Gäste sind herzlich willkommen. Achtung: Alle Wanderungen, be-
grenzte Teilnehmerzahl! 
  
 
 

Die SpVgg BS besiegt auch den 
SV Blau-Weiß Waltershofen 
Die SpVgg BS war sich aufgrund des Sieges 
der Tuniberger gegen den FC Mezepotamien 
in der vergangenen Woche der schweren Auf-

gabe bewusst, die es zu bewältigen galt, wenn man auch im sieb-
ten Spiel der Saison als Sieger vom Platz gehen wollte. Die Gäste 
spielten aus einer routinierten, abgeklärten Defensive und setzten 
auf ihre schnellen Außenstürmer. Nach 12 Minuten war Waltersho-
fen mit seiner Taktik erfolgreich und nutzte eine Nachlässigkeit auf 
der linken Abwehrseite schonungslos zur 1:0 Führung. Die SpVgg BS 
zeigte sich unbeeindruckt und setzte sein bisher erfolgreiches Offen-
sivspiel fort. 10 Minuten später gelang Joshi Hetz nach Vorarbeit von 
Simon Widmann der Ausgleichstreffer zum 1:1. Die Einheimischen 
blieben am Drücker, waren aber auf die Mithilfe des Gästetorhüters 
angewiesen, der in der 35. Spielminute einen Freistoß von Kapitän 
Heine unterlief, sodass das Leder über den Torhüter hinweg zur 2:1 
Führung ins Tor sprang. Trotz weiterer Möglichkeiten der SpVgg BS 
gingen die beiden Teams mit diesem knappen Ergebnis in die Pause. 
Gleich nach Wiederbeginn suchten die Gastgeber die Entscheidung. 
Simon Widmann war in der 61. Minute nach einer Hereingabe von 
Leon Stegner zum 3:1 erfolgreich. Damit war aber die Messe noch 
lange nicht gelesen. Der SV Waltershofen stemmte sich mit allen 
Kräften gegen die drohende Niederlage und wurde in der 74. Minute 
mit einem herrlichen Distanzschuss zum 3:2 Anschluss belohnt. Die 
Antwort des SpVgg BS folgte postwendend. Bereits eine Minute spä-
ter konnte man den alten Abstand wieder herstellen. David Kalten-
mark nutzte eine Einwurfvorlage von Johannes Ruh eiskalt zum 4:2. 
Dieser Treffer zeigte bei den Freiburger Vorstädtern Wirkung. Kurze 
Zeit später erhöhte Kai von Schell auf 5:2 und fünf Minuten vor dem 
Ende war es wiederum Simon Widmann, der mit seinem zweiten 
Treffer den 6:2 Endstand herstellte. Ein herzliches Dankeschön geht 
an dieser Stelle an Agnes und Alfons Schwab, die für die Begegnung 
den Spielsball spendeten. 
Die Zweite musste sich nach gutem Spiel unter Wert mit 3:1 geschla-
gen geben. Bei besserer Chancenverwertung wäre mehr möglich 
gewesen. 
Mit dem Sieg gegen Waltershofen blieb die SpVgg BS I im 7. Saison-
spiel erneut erfolgreich. Eine tolle Leistung des jungen Teams, zu der 
man der Mannschaft und dem Trainerduo Schwab/Hartmann gratu-
lieren darf. Am kommenden Sonntag wartet mit dem SV Au/Wittnau 
II eine noch schwerere Aufgabe. Da Derbys bekanntlich ihre eigenen 
Gesetze haben, ist der Ausgang völlig offen. Anpfiff im Kohlwald ist 
um 15:00 Uhr. Das Spiel der zweiten Mannschaft beginnt wegen der 
Corona-Regeln bereits um 10:45 Uhr. 
 
Jugendspiele 
Samstag 24.10.2020 
12:00 Uhr   - 
D Junioren:   SpVgg Bollschweil- Sölden - SG Rimsingen 
 
 
 

Einladung zur  
Generalversammlung
Zur diesjährigen Generalversamm-
lung am Samstag den 31.10.2020, um 
19.00 Uhr, in der Möhlinhalle in Boll-
schweil sind alle aktiven und passiven 
Mitglieder, Ehrenmitglieder, Gönner 
und Freunde des Vereins eingeladen.

Tagesordnung: 
1. Begrüßung 
2. Totenehrung 
3. Bericht des Hexenbosses 
4. Bericht der Beutelhexe 
5. Bericht der Kassenprüfer 
6. Bericht der Federhexe 
7. Entlastung des Gesamtvorstandes 
8. Wahl eines Wahlleiters 
9. Neuwahlen gerades Wahljahr 
10. Verschiedenes 
11. Anträge

Wünsche und Anträge können schriftlich bis eine Woche vorher 
an unseren 1. Vorstand (Hexenboss) Christian Winterhalder, St. Mi-
chael Staße 50, 79189 Bad Krozingen – Tunsel gerichtet werden. 
Die Versammlung wird unter den bekannten Corona- Hygiene-
bestimmungen stattfinden.
Auf euer/ihr kommen freut sich die Vorstandschaft 
 
 
 
Planungen der Kath. Frauengemeinschaft 
Bald gehen die Vorbereitungen auf die Adventszeit los .... 
dieses Jahr wird es leider anders sein, als in den vergangenen Jahren. 
Trotzdem wollen wir Euch, die Mitgliedsfrauen und Unterstützerin-
nen schon jetzt informieren und motivieren, wenns denn soweit ist, 
daheim zu backen. Da kann die Linzertorte und Weihnachtsbrötle 
auf keinen Fall fehlen. 
In kleiner Runde hoffen wir, wieder Kränze vorzubereiten, zu binden 
und Gestecke zu gestalten. 
Am 1. Adventssonntag wird es leider den Adventskaffees mit Verkauf 
in der Möhlinhalle nicht geben können. Geplant ist, beim Dorfmarkt 
an zwei Freitagen am 20. und 27. Nov. draußen zu verkaufen und evtl. 
am 1. Adventssonntag. Wichtig ist uns nach wie vor, Gemeinschaft zu 
leben und Solidarität, um unsere Projekte unterstützen zu können. 
Dabei werden wir uns an die Regeln gegen Corona halten. 
Liebe Frauen, wir informieren Sie über die weiteren genauen Termi-
ne nächste und übernächste Woche im Gemeindeblatt. Alles GUTE! 
Die Vorstandsfrauen: Monika K.  Renate M.  Edith R  Cäcilia Sch.  Mat-
hilde A.  Eva S. 
 
 
 

Ende des

redaktionellen 

Teils







0 77 71 93 17-11

0 77 71 93 17-40

anzeigen@primo-stockach.de

www.primo-stockach.de

 Aktionscode P-2020-07

Nach der Sommerpause tierisch gut gelaunt 
mit rabattierten Anzeigen starten...
Die Ferien sind vorbei und das Geschäftsleben kommt wieder in Fahrt. 
Starten auch Sie tierisch gut gelaunt in den Herbst.

6 Anzeigen schalten - 4 Anzeigen bezahlen
4 Anzeigen schalten - 3 Anzeigen bezahlen
Na? Fühlt sich Ihr September schon gut für Sie an? Unsere Aktion 
gilt vom 14.9. bis 8.11.20 in den Kalenderwochen 38 bis 45.

Tierisch gut gelaunt...
IM SEPTEMBER GIBT 
ES WIEDER RABATTE.

Es gelten unsere AGB (siehe www.primo-stockach.
de) und unsere aktuelle Preisliste für Gewerbetreiben-
de und Werbeagenturen. *Um in den Genuss dieser 
Aktion zu kommen liefern Sie bitte Ihre druckfähigen, 
fertigen Anzeigenvorlagen (Daten) bis donnerstags, 9 
Uhr in der Vorwoche. Ebenfalls bitten wir um die Ab-
buchungserlaubnis, andere Zahlungsmethoden sind 
ausgeschlossen. Alle bestehenden Rabatt-, Abschluss- 
und Skontovereinbarungen mit unserem Verlag sind au-
ßer Kraft gesetzt. Jedoch wird das mm-Volumen Ihrem 
Kundenkonto gutgeschrieben. Farbzuschläge sind nicht 
rabattierfähig. Ihre Anzeigenschaltung muss durch 
sechs teilbar (wöchentliche Erscheinungsweise) oder 
durch vier teilbar (14-tägige Erscheinungsweise) sein 
und in sechs/ vier aufeinanderfolgenden Wochen ge-
schalten werden. Die zwei günstigsten Ausgaben sind 
für Sie kostenlos. 

Bitte Aktionscode  P-2020-07 bei der Anzeigenbe-
stellung angeben. 

%
6 Anzeigen 

schalten -

4 Anzeigen 

bezahlen
%

4 Anzeigen 

schalten -

3 Anzeigen 

bezahlen



Brennholz zu verkaufen 
Telefon 0152 / 56 15 36 94 

Familie sucht Haushaltshilfe 
- alle 14 Tage oder einmal wöchentlich - 

Tel.: 0 76 33 - 4 06 54 48 

Waldorffamilie sucht: 
Bestandshaus zum Kauf bis 600.000,- €; Haus zur Miete bis 1.600,- € KM;
Baugrundstück; Mehrgenerationen-Haus bis 900.000,-€, rund um den
Schönberg. Kontakt: haus-am-schoenberg@gmx.de oder 0172-5 82 67 10 
Wir freuen uns auf Ihr Angebot.

Erzieherehepaar sucht 3-4 Zimmer-Wohnung
Mit zu unserer Familie gehört unser Sohn (6 Mon.) und unsere
Hündin (38cm). Wir befinden uns beide in einem unbefristeten 

Arbeitsverhältnis, dabei bin ich derzeit in Elternzeit.
Zehner@mein.gmx  •  0152 - 03 83 65 29 

Nachhilfe 
Kl. 4 bis zum Abi 

Ma, De, Eng. sehr preiswert. 
(gewerblich) 015792463601 



Zum Adler 
79238 Offnadingen ❘ www.adler-offnadingen.de

Schlachtplatte
Freitag, den 23.10. und  Samstag, den 24.10. ab 1800 Uhr 

Sonntag, den 25.10. ab 1200 und 1730 Uhr
Wir bitten um Reservierung!

Enten-Saison
wie gehabt nur auf Vorbestellung, Tel. 07633 33 32

Öffnungszeiten: 
Di. - Sa. ab 18 Uhr • So. ab 1130 Uhr • Mo. Ruhetag 


